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A/WAL4AW, VK; flL'5'ER, O; I/OLL-EAWT-
DLR, J7.:

Lawinen

170 Seiten, 60 Färb- und 50 sw-Abbildungen
Birkhäuser Verlag, Basel, 1997. Fr. 52.-
ISBN 3-7643-5246-9

Das kürzlich erschienene Werk ist kein
Fachbuch für Spezialisten, auch kein Hand-
buch zur Verhütung von Lawinenunfällen.

In enger Zusammenarbeit mit dem Eid-
genössischen Institut für Schnee- und Lawi-
nenforschung Davos bringt es die Hauptauto-
rin U. Vollenwyder vielmehr fertig, dem inter-
essierten Laien die komplexen Naturphä-
nomene Schnee und Lawinen und die aktuelle
Lawinenforschungstätigkeit am SLF verstand-
lieh zu beschreiben. U. Vollenwyder ist Lehre-
rin und freischaffende Journalistin, selber also
keine Lawinenspezialistin. Dank der Zusam-
menarbeit mit den Mitautoren Otto Buser
(Physiker, 1965 bis 1997 Schnee und Lawinen-
forscher am EISLF und W. Ammann (Bauing.
ETH, seit 1992 Institutsleiter EISLF) enthält
das Buch einerseits den wissenschaftlich/prak-
tischen Hintergrund, bleibt aber anderseits
einfach und auch für den Nicht-Fachmann sehr
gut geniessbar.

Das Buch bringt dementsprechend keine
neue Erkenntnisse, es fasst Bekanntes ge-
schickt zusammen.

Der Gesc/u'chre t/er Lawmen, von Hannibals
winterlicher Alpenquerung 218 v. Chr. über
den Lawinenunfall einer Pilgergruppe am
Grossen St. Bernhard 1128 bis zum Lawinen-
Unfall mit Prinz Charles 1988, werden die
ersten etwa dreissig Seiten gewidmet.

Die physikalischen/mechanischen Sc/mee-
£7gensc/ta/ren, von der Schneekristallbildung
bis zur Schneemetamorphose in der Alt-
Schneedecke, werden dem Motto «Schnee -
ein High-Tech-Material» beschrieben.

Im Kapitel «Lawinen - einfach kompliziert»
wird erklärt, was Staub- und was Fliess- und
Lockerschneelawinen sind und welche Fakto-
ren für die Lawi/ienWMwng entscheidend sind.
In einem speziellen Abschnitt beschreiben die
Autoren die Geschichte der eidgenössischen
Lawmen/orsc/twig, insbesondere die Geschieh-
te des EISLF Davos von der Gründung 1936
bis zur Verlegung des Hauptsitzes in den Neu-
bau an der Flüelastrasse 1996. Man erhält Ein-
blick in einzelne Forschungsprojekte und ver-

nimmt unter anderem, dass die Nicht-Europa-
Integration der Schweiz auch im Lawinenfor-
schungsbereich Schwierigkeiten bereitet.

Auf etwa zwanzig Seiten, wie in den übrigen
Abschnitten reich und treffend bebildert, wer-
den die forstlichen, bautechnischen und plane-
rischen Lawme«.sc/!urzmas.s/ta/tmerc beschrie-
ben. Für den Förster besonders interessant
sind hier die zusammengefassten Ergebnisse
des jahrzehntelangen Aufforstungsversuches
am Stillberg. Die planerischen Schutzmassnah-
men werden sehr rudimentär dargestellt und
der Insider findet hier auch Fehler (z.B.
falsche Definition der roten Zone).

Weitere Kapitel werden der Lawmenwar-
mmg und dem Äeßtmgswesen gewidmet. Im
Anhang werden dem Leser bzw. Tourenfahrer
die wichtigsten Ratschläge zum Ver/ia/te« he/
Lawmercge/a/tr auf den Weg gegeben.

Dem Buch fehlt auch nicht der philoso-
phisch/poetische Teil: Kästners berühmtes
Gedicht «Maskenball im Hochgebirge» wird in
voller Länge zitiert («... Und mit einer mittle-
ren Lawine deckte es die blöde Bande zu ...»).
Eine letzte, nicht ganz ernst gemeinte Kritik:
Erich Kästner fehlt im Literaturverzeichnis!

Insgesamt empfehle ich das Buch all jenen,
die sich auf spannende Art und Weise einen
guten Einblick in die Schnee- und Lawinen-
Problematik verschaffen wollen.

Hemric/t Bari
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